
1

Amtsblatt der Stadt Tanna
Ortsteile: Ebersberg, Frankendorf, Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,

Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau, Willersdorf,
Zollgrün

TANNAER       AMTSBLATT

Nr. 13/09 Freitag, 23. Oktober 2009 Jahrgang 2009

Um auch dieses Jahr zu einer gelungenen Ausgabe
beizutragen, bitten wir alle Vereine,

Ortsteilbürgermeister, die Grund- und Regelschule,
die Kindertagesstätten sowie

alle interessierten Bürger, uns möglichst

bis Donnerstag, den 19. November 2009

ihre Texte und Bilder zukommen zu lassen.

Stadtverwaltung Tanna

AAuu ff rr uu ff !!
AUFRUF

JAHRESANZEIGER 

Der Termin unserer
Weihnachtsausgabe des

„Tannaer Anzeigers“
rückt immer näher.
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AMTLICHER TEIL

Beschlüsse der Stadtratssitzung
vom 28. September 2009

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 09/03/01
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt folgende Änderungen der
vorgelegten Tagesordnung.

Der Tagesordnungspunkt 13.1 „Stellung von Bauanträgen/
Abbruchgenehmigung“ wird unter 5. behandelt. 

Der Tagesordnungspunkt 7. „Beratung und Beschlussfassung zum
Antrag auf finanzielle Unterstützung des Vereines Ortsgeschichte
Tanna e.V.“ wird vertagt.

Alle weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich dement-
sprechend. 

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/02
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 27. Juli 2009
wird genehmigt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/03
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die Vertagung der
Beschlussfassung zur Abbruchgenehmigung „Alte Schule“.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 4
Nein-Stimmen 9
Enthaltung 3

Beschluss-Nr. 09/03/04
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt den Abbruch der „Alten
Schule“ entsprechend des beigefügten Abbruchantrages sowie
Nebenanlagen/WC-Gebäude/Heizhaus/Schornstein auf dem Flur-
stück 1/5, Flur 1 der Gemarkung Tanna. 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, sämtliche hierfür notwendi-
gen Verfahrensschritte einzuleiten und das baurechtliche Verfah-
ren einzuleiten sowie durchzuführen.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 12
Nein-Stimmen 3
Enthaltung 1

Beschluss-Nr. 09/03/05
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die Änderung des § 19
Abs. 1 Nr. 2 der Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Aus-
schüsse der Stadt Tanna. 

Der Ausschuss für Bau, Entwicklung und Umwelt wird mit acht
sachkundigen Bürgern besetzt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/06
Der Stadtrat der Stadt Tanna beruft entsprechend des Vorschlages
von Herrn Hellfritsch

Frau Margit Rudolph
Zollgrün 83
07922 Tanna

als sachkundige Bürgerin für den Ausschuss für Bau, Entwicklung
und Umwelt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 15
Enthaltung 1

Beschluss-Nr. 09/03/07
Dem vorliegenden Jahresantrag zur Stadtsanierung für das Jahr
2010 wird zugestimmt. Die beantragten Gesamtkosten belaufen
sich auf 485,0 TEuro.

Der Jahresantrag ist als Anlage beigefügt und Bestandteil des
Beschlusses.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 12
Enthaltung 4

Beschluss-Nr. 09/03/08
Der Stadtrat der Stadt Tanna nimmt den in der Anlage beigefügten
Beteiligungsbericht nach § 75 a ThürKO der Fernwärme-
versorgung Tanna GmbH aus dem Geschäftsjahr 2008/2009 zur
Kenntnis und bestätigt diesen.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, sämtliche weiter notwendi-
gen Verfahrensschritte einzuleiten und diesen Beteiligungsbericht
der Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/09
Die Stadt Tanna beschließt die Umschuldung des Kredites Nr.
6727050035 bei der HSH Nordbank im Höhe von 379.970,09
Euro aufgrund der abgelaufenen Zinsbindungsfrist zu der Thürin-
ger Aufbaubank, Erfurt mit einer Verzinsung von 3,72 % und
einer Laufzeit von zehn Jahren. 

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/10
Der Stadtrat der Stadt Tanna stimmt der Vergabe der Mittel aus
der Förderrichtlinie zur Weiterentwicklung der Betreuung von
Kindern unter drei Jahren entsprechend der beigefügten Anlage
zu. 

Die Verteilung richtet sich anhand der momentan vorliegenden
Zahlen des Förderbescheides des staatlichen Schulamtes Schmal-
kalden vom 31. Juli 2009 für den Förderzeitraum August/Septem-
ber 2009.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, sämtliche hierfür notwendi-
gen Verfahrensschritte einzuleiten und etwaige Kostenumvertei-
lungen, die aufgrund des Fördermittelbescheides für das vierte
Quartal eintreten können, eigenverantwortlich entsprechend der in
der Anlage beigefügten Quotierung auf die Träger der Kinder-
tageseinrichtungen aufzuteilen. 



3

Die nächste Ausgabe des

TANNAER AMTSBLATTES
erscheint am 20. November 2009.

Redaktionsschluss ist der 11. November 2009.

Als Berechnungsgrundlage für das gesamte Jahr 2009 für die Ver-
teilung werden die im Bescheid vom 31. Juli 2009 zu Grunde
gelegten Zahlen des staatlichen Schulamtes herangezogen.

Es ist dem Fördermittelempfänger ein Bescheid zuzustellen, in
dem die genauen Fördermodalitäten und -bedingungen klarge-
stellt und vereinbart werden. Dieser Vorgang ist eigenverantwort-
lich durch den Bürgermeister zu tätigen und der Stadtrat hierüber
zu informieren.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/11
Der Stadtrat der Stadt Tanna stimmt der geänderten Jahresplanung
2009 des Deutschen Roten Kreuzes, Kreisverband Saale-Orla,
Oschitzer Straße 1, 07907 Schleiz zu.

Die Jahresplanung ist als Anlage 1 dem Beschluss beigefügt und
Bestandteil dessen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, sämtliche
hierfür notwendigen Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/12
Antrag auf Baugenehmigung

Bauvorhaben: Neubau einer Pkw-Garage mit anschließendem
Carport auf dem Flurstück 2006/3, Flur 5 in der Gemarkung Tanna

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/13
Antrag auf Baugenehmigung

Bauvorhaben: Dammwildgehege (ca. 1.00 ha Größe) Fütterung
mit Unterstellmöglichkeit Einzäunung 1.80 m hoch (Wildzaun)
auf dem Flurstück 516/3, Flur 4 in der Gemarkung Unterkoskau

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 15
Enthaltung 1

Beschluss-Nr. 09/03/14
Antrag auf Baugenehmigung

Bauvorhaben: Errichtung eines Holzbalkons auf dem Flurstück
274/4, Flur 1 in der Gemarkung Tanna

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/15
Antrag auf Baugenehmigung

Bauvorhaben: Anbau von Lager- und Unterstellräumen am Rin-
derstall (Geb.kl. 1b nach Thür.BO § 2) auf dem Flurstück 430,
Flur 003 in der Gemarkung Willersdorf

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/16
Der Auftrag für die Erneuerung der Fenster und Außentür im
Jugendclub Tanna wird gemäß Vergabeempfehlung des
Ingenieurbüros Trommer an den wirtschaftlich günstigsten Bieter,
die Fa. Gottschall aus Schleiz vergeben. 

Die Auftragssumme ist der beigefügten Submissionsliste zu ent-
nehmen. Die Vergabeliste ist als Anlage dem Beschluss beigefügt.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Beschluss-Nr. 09/03/17
Der Auftrag für die Sanierung des Birkenweges wird gemäß dem
als Anlage 1 beigefügten Vergabevorschlag des Ingenieurbüros
Pieger-Wehner GmbH an den wirtschaftlich günstigsten Bieter,
die Firma Schleizer Straßen- u. Tiefbau GmbH vergeben. 

Die Vergabeliste ist als Anlage dem Beschluss beigefügt. Die
Auftragssumme ist der beigefügten Angebotsauswertung zu ent-
nehmen.

Stimmberechtigt 16
Ja-Stimmen 16

Wird in den Beschlüssen auf Anlagen verwiesen, können diese in
der Stadtverwaltung eingesehen werden.

Marco Seidel
Bürgermeister

Mittwoch, 30. September 2009

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung Tanna

Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a
07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16 
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürgermeister Marco
Seidel; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte; zusätz-
liche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung Tanna
kostenlos erhältlich.

ENDE AMTLICHER TEIL
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NICHTAMTLICHER TEIL
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Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich
Tanna/Frankendorf
01.11. Herrn Gerhard Bonk zum 77. Geburtstag
01.11. Frau Luise Mallok zum 70. Geburtstag
02.11. Herrn Leo Dankwardt zum 73. Geburtstag
03.11. Herrn Karl Frank zum 85. Geburtstag
07.11. Herrn Hans Dieter Lüdeke zum 70. Geburtstag
09.11. Frau Roswitha Liedke zum 76. Geburtstag
09.11. Frau Christa Rauh zum 71. Geburtstag
12.11. Frau Hertha Sauer zum 86. Geburtstag
13.11. Herrn Werner Franz zum 90. Geburtstag
27.11. Herrn Werner Kulbe zum 79. Geburtstag
29.11. Frau Margarete Günther zum 71. Geburtstag

Künsdorf
27.11. Frau Marianne Schmidt zum 82. Geburtstag

Mielesdorf
07.11. Frau Erna Dietz zum 89. Geburtstag
09.11. Herrn Harry Zelsmann zum 80. Geburtstag

Rothenacker
21.11. Herrn Friedhold Korn zum 75. Geburtstag
24.11. Frau Erika Wiesner zum 74. Geburtstag
25.11. Herrn Gerold Heinsmann zum 74. Geburtstag

Seubtendorf
27.11. Frau Gerda Spörl zum 73. Geburtstag
30.11. Herrn Roland Schmidt zum 77. Geburtstag

Stelzen/Spielmes
15.11. Herrn Johannes Frank zum 74. Geburtstag
16.11. Frau Irene Hofmann zum 79. Geburtstag
16.11. Herrn Reinhold Keßler zum 70. Geburtstag
19.11. Frau Ruth Vödisch zum 76. Geburtstag
22.11. Herrn Rudi Häßler zum 86. Geburtstag
24.11. Frau Isolde Hörkner zum 74. Geburtstag
27.11. Herrn Manfred Eisenschmidt zum 73. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau
10.11. Frau Anita Adler zum 70. Geburtstag
25.11. Frau Anna-Maria Rögner zum 89. Geburtstag
27.11. Frau Ilse Tschirpke zum 74. Geburtstag

Willersdorf
09.11. Frau Erna Weinert zum 87. Geburtstag
15.11. Frau Friedegard Lehnert zum 71. Geburtstag
17.11. Frau Ruth Luckner zum 88. Geburtstag

Zollgrün
01.11. Herrn Manfred Meißgeier zum 72. Geburtstag
09.11. Frau Edith Neumeister zum 70. Geburtstag
12.11. Frau Doris Hübscher zum 70. Geburtstag
13.11. Frau Gerda Müller zum 73. Geburtstag
15.11. Frau Dora Geithner zum 90. Geburtstag

Schilbach
08.11. Frau Anneliese Oehlert zum 83. Geburtstag
11.11. Herrn Werner Schneider zum 83. Geburtstag

❦ ❦ ❦

Verlegung der Sprechzeit in die Stadt Tanna

Ab sofort steht Herr Denny Thiele - Revierleiter vom Forst-
revier Tanna, zuständig für die Gemarkungen

Frankendorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,
Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau und Willers-
dorf

immer dienstags in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im
Rahmen einer Sprechzeit in der Stadtverwaltung Tanna
(Erdgeschoss des Rathauses, Bereich Bauamt und Liegenschaf-
ten) für Ihre Anfragen zur Verfügung.  

Kontakt:

Denny Thiele
Talsperrenstraße 32
OT Planschwitz
08606 Oelsnitz

Telefon: 03 74 21/25 25 70
Fax: 03 74 21/25 25 56
Mobil: 0172/3 48 03 37
E-Mail: denny.thiele@forst.thueringen.de

Forstamt Schleiz

Auszahlung Jagdpacht

Die Jagdgenossenschaft Rothenacker/Willersdorf gibt bekannt,
dass die Auszahlung der Jagdpacht wie folgt stattfindet:

am Samstag, dem 14. November 2009

von 09.00 bis 11.00 Uhr

im Gasthaus Rothenacker

von 14.00 bis 16.00 Uhr

im Saal Willersdorf

Jagdgenossenschaft Rothenacker/Willersdorf

Jagdgenossenschaft
Rothenacker/Willersdorf

Geburtstage

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr
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Sirenenalarm für die FFw Tanna

Am Dienstag kam es 18.20 Uhr zur Alarmierung der FFw Tanna
in das Industriegebiet zur Firma GEALAN, wo die Kameraden um
18.28 Uhr eintrafen.

„Zwei eingeklemmte Mitarbeiter bei Arbeiten an Containern“
lautete der Einsatz. Nach dem Eintreffen der Kräfte wurde durch
den Gruppenführer des LF 10/6 folgende Lage ermittelt.

„Unter mehreren umgekippten Stahl- sowie Holzcontainern zwei
eingeklemmte Mitarbeiter sowie eine Gasflasche.“ Es wurden
zwei Abschnitte gebildet, um die zwei Mitarbeiter zu retten.

Erstbetreuung der verletzten Personen, Herstellen der Brand-
sicherheit sowie die Bergung der Gasflasche waren die ersten
Aktivitäten der Einsatzkräfte. Dann galt es, die Rettung des ersten
Mitarbeiters vorzunehmen, wobei ein Stahlcontainer längs auf den
Körper drückte.

Ein Fuß sowie ein Arm des Mitarbeiters waren eingeklemmt.
Nach der Beseitigung der ersten Container, es musste ja immer
wieder die Stabilität hergestellt werden, wurde mittels Spreizer
der Container längsseits langsam angehoben, auf dem zwei
weitere Container verkeilt waren.

Zur Befreiung von Fuß und Hand musste mit Keilen untergebaut
werden, bis der Mitarbeiter vorsichtig auf die Trage verlegt und
unter dem Container herausgezogen und schlussendlich dem
Rettungsdienst übergeben werden konnte.

Dankeschön!

Leserbrief 
von Frau Dr. Charlotte Liebert

Liebe Freunde in Tanna,

es wird wohl inzwischen bekannt sein, dass ich mich aus gesund-
heitlichen Gründen schon seit einer geraumen Weile bei meiner
Tochter Astrid in Mühlhausen aufhalte.

Obwohl es mir hier recht gut geht und liebevoll für mich gesorgt
wird, fehlen mir trotzdem meine früheren Freunde, Bekannten und
Weggefährten aus Tanna und Umgebung.

Mein 90. Geburtstag ist deshalb für mich Anlass, herzlich zu
einem kleinen Treffen einzuladen und ich wünsche mir, dass viele
Tannaer kommen werden und wir ein paar frohe Stunden zu-
sammen verleben können.

Die Einladung gilt:

für Donnerstag, den 29. Oktober 2009

in der Zeit zwischen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr

in „De Tänner Rockenstub“
Kirchgasse Nr. 5
in Tanna

Herzlichst Ihre Frau Dr. Ch. Liebert

Leserbrief

Kirmes Rothenacker

30. Oktober bis 2. November 2009

Kirmes in Rothenacker
in der Bierstube „Zum Erbkretschmar“

Kirmesessen am Samstagabend, Sonntag, Montag-
mittag und abends

Essen auf Vorbestellung
unter Telefon 03 66 46/ 2 26 97

Sonntag, 1. November 2009
Frühschoppen

Kirmes Willersdorf

7. bis 9. November 2009

Samstag, 7. November 2009
Kirmestanz mit DJ Alex

Sonntag, 8. November 2009
Frühschoppen

Preisskat in Rothenacker

Freitag, 20. November 2009
19.00 Uhr Preisskat in der Bierstube „Zum Erbkretschmar“

Veranstaltungen

Der zweite Mitarbeiter wurde nach dem Beseitigen eines Con-
tainers sowie nach dem Einsatz der Schere, durch Wegschneiden
von Streben, ebenfalls auf einer Trage unter dem Container
herausgezogen und dem Rettungsdienst übergeben. 

Nach Eintreffen der Kameraden war der erste Mitarbeiter nach
dreizehn Minuten befreit, der Zweite nach 19 Minuten.

Beobachtet wurden die Rettungsaktivitäten von Geschäftsführer
Tino Albert und Bürgermeister Marco Seidel. Bei der Auswertung
wurden kleine Unregelmäßigkeiten angesprochen, die es abzu-
stellen gilt. 

Der Geschäftsführer von GEALAN Fenster-Systeme GmbH Tino
Albert dankte den Kameraden und stellte fest, dass er sich auf eine
gut ausgebildete Feuerwehr verlassen kann. 
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Kirchliche Nachrichten

✦ ✦ ✦

Orgelkonzert am Reformationstag
in Gefell

Traditionell findet auch in diesem Jahr ein Konzert zum
Reformationsfest statt

am Samstag, dem 31. Oktober 2009

um 17.00 Uhr

in der Gefeller Stadtkirche „Unserer lieben Frauen“ 

Dazu an alle eine herzliche Einladung!

In diesem Jahr wird Professor Karl Maureen aus München an der
Gefeller Trampeli-Orgel zu hören sein. Das Repertoire reicht
dabei von alten Meistern wie Dietrich Buxtehude über Johann
Sebastian Bach bis hin zu zeitgenössischen Kompositionen. 

Das Programm ist also recht abwechslungsreich, wobei man
besonders gespannt sein darf auf die zeitgenössischen Kompo-
sitionen.

Karl Maureen ist Professor für Orgelliteraturspiel und Leiter der
Abteilung Kirchenmusik an der Hochschule für Musik in Augs-
burg. Dazu ist er Organist an der „Herz Jesu Kirche“ in München
und als Orgelsachverständiger tätig. 

Er ist ein international gefragter Konzertorganist u.a. bei den
Wiener Festwochen, beim Prager Frühling und war Jury-Mitglied
bei internationalen Orgelwettbewerben. 

Seine Studien in München, Paris, Haarlem und Bologna weisen
ihn als Spezialist für Alte Musik, der Romantik und der Neuzeit
aus.

Der Eintritt für dieses Konzert ist frei!

Eine Spende wird am Ausgang erbeten.

Konzert mit dem Posaunenquartett OPUS 4

„Von Bach bis Gershwin“

Anlässlich der Begegnungstage der Kirchgemeinden Hirschberg -
Gerlingen, Gefell - Gerlingen und Blankenberg - Weil der Stadt
zum Gedenken an den 20-jährigen friedlichen Mauerfall findet

am Samstag, dem 14. November 2009

um 17.00 Uhr

in der Gefeller Stadtkirche „Unserer lieben Frauen“ 

ein Festkonzert statt. 

Das Posaunenquartett OPUS 4 mit Posaunisten des Leipziger
Gewandhauses und Kurt Grahl an der Orgel werden uns festliche
Musik aus fünf Jahrhunderten darbieten. 

Das umfangreiche Repertoire umfasst neben Originalkompositio-
nen aus Renaissance und Barock auch eigene Bearbeitungen
sowie Ur- und Erstaufführungen, die speziell für dieses Ensemble
geschrieben wurden. 

Das Posaunenquartett OPUS 4 wurde 1994 gegründet. Ihm
gehören Jörg Richter und Dirk Lehmann vom Gewandhaus zu
Leipzig sowie Stephan Meiner und Stefan Schmicker als
freischaffende Musiker an. 

Zahlreiche Konzerte im In- und Ausland belegen die Aktivität und
Akzeptanz dieses Ensembles, welches durch hohe Qualitäts-
ansprüche überzeugt. 

Der Kartenvorverkauf findet vom 26. Oktober bis 13. Novem-
ber 2009 an folgenden Orten statt:

- Rathaus Gefell 0366 49/8 80 41
(Frau Finke)

- Pfarramt Gefell 0366 49/8 22 59

- Pfarramt Blankenberg 03 66 42/2 2418

- Kantor Feig 0366 49/8 00 73

- Löwenapotheke Hirschberg 0366 44/222 94

- Degenkolb Center-Tanna 03 66 46/2 26 85

Eintrittspreise

Vorverkauf 8,00 Euro
Restkarten 10,00 Euro

Einlass ist um 16.30 Uhr.

Vorankündigung
Kirche Mielesdorf

Der Gospelchor Syrau ist in der Mielesdorfer Kirche zu Gast:

am Samstag, dem 17. April 2010

um 19.00 Uhr
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Packen Sie mit!

In vielen Geschäften erleben wir schon den Vorgeschmack von
Weihnachten. Auch woanders laufen Vorbereitungen für dieses
Fest, so auch in der Bibel-Mission in Niedernberg. 

Denn von dort kommen der Aufruf und die Bitte, Weih-
nachtspäckchen für Kinder aus den Ländern der ehemaligen
Sowjetunion zu packen. 

Das sind Kinder ohne Eltern, in Heimen, auf Straßen lebend oder
in sehr ärmlichen, für uns kaum vorstellbaren Verhältnissen. Kin-
der, die wahrscheinlich zum ersten Mal ein Geschenk durch diese
Aktion in die Hände bekommen.

Wir, die vergleichsweise in großem Wohlstand leben, haben nun
die Möglichkeit, für diese Kinder mitzupacken.

Eine Liste dafür, die genau mit dem Zoll abgestimmt ist und die
deswegen auch eingehalten werden soll ist folgende:

- Spielzeug / Plüschtier (neu)
- 200 g Schokolade
- 300 g Süßigkeiten
- 300 g Plätzchen / Kekse
- 500 g Kakaopulver
- 400 g Schokoaufstrich
- 250 g Lebkuchen
- löslicher Früchtetee
- Zahnpasta, Zahnbürste
- Malstifte (Spitzer bei Bedarf)
- Zeichenblock (DIN A4)

Das Ganze passt in einen Stiefelkarton, kann dann in Geschenk-
papier eingewickelt werden und auf das Paket soll ein Vermerk,
ob es für einen Jungen oder ein Mädchen ist. Wer ein bestimmtes
Alter bedacht hat, kann das auch vermerken.

Die Kinder werden die Geschenke Anfang Januar zu ihrem Weih-
nachtsfest erhalten. 

Für den Transport und ein dazugelegtes Buch mit biblischen
Geschichten werden 5,00 Euro erbeten, die in einem Umschlag
separat dazugegeben werden können.

Annahmestelle für die Päckchen wird bis zum 23. November
2009 das Pfarrhaus in Tanna sein.

Sollten noch Fragen sein, wenden Sie sich bitte unter Telefon
0 36 63/40 10 92 an Kristina Butz.

Und nun viel Freude beim Packen.

Gottesdienste und Veranstaltungen

TANNA

Donnerstag, 29. Oktober 2009
20.00 Uhr Gemeindegebet

Freitag, 30. Oktober 2009
19.00 Uhr 4. Christliches Männertreffen in Tanna

„SINN – oder – UN-SINN“
Was macht mein Leben wertvoll?
(siehe auch Flyer)

Samstag, 31. Oktober 2009 Reformationstag
15.30 Uhr Andacht in der Kirche
16.00 Uhr Spielfilm „Luther“ im Gemeindezentrum

Sonntag, 1. November 2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Sonntag, 8. November 2009
10.00 Uhr Gottesdienst

mit Vorstellung der neuen Konfirmanden

Dienstag, 10. November 2009
18.00 Uhr Martinsandacht 
anschließend Laternen und Fackelumzug

Mittwoch, 11. November 2009
19.30 Uhr Gemeindeabend

Ulf Weber berichtet mit Dias über Ausgrabungen in
Griechenland

Sonntag, 15. November 2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

mit Gedenken an die Verstorbenen 
14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

Donnerstag, 26. November 2009
20.00 Uhr Gemeindegebet

Sonntag, 29. November 2009 1. Advent
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Advent
anschließend Adventsfeier im Gemeindezentrum

SCHILBACH

Sonntag, 1. November 2009
08.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 8. November 2009
08.30 Uhr Gottesdienst Kirchweih

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
08.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

mit Gedenken an die Verstorbenen 

VERANSTALTUNGEN
IM EVANGELISCHEN GEMEINDEZENTRUM

montags
19.30 Uhr Bibelstunde LKG G. Golditz

Tel. 03 66 46/ 2 02 53

dienstags
09.30 Uhr Krabbelgruppe K. Woydt

Tel. 03 66 46/ 2 23 12

dienstags
17.00 Uhr Flötenkreis U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

dienstags
19.45 Uhr Chorprobe U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

donnerstags
17.00 Uhr Kurrende U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

freitags
20.00 Uhr Posaunenchor E. Wicher

Tel. 03 66 46/ 2 14 26
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KIRCHGEMEINDE GEFELL

GEFELL

Dienstag, 3. November 2009
18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift 

Sonntag, 8. November 2009
10.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 10. November 2009
17.00 Uhr Martinstag mit anschließendem Laternenumzug

Donnerstag, 12. November 2009
14.00 Uhr Frauenkreis

Fr-So, 13.-15. November 2009
Festwochenende „20 Jahre Fall der Mauer“ 

Samstag, 14. November 2009
17.00 Uhr Konzert 

Dienstag, 17. November 2009
18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

Samstag, 21. November 2009
14.00 Uhr Gottesdienst in der Friedhofskirche

„Wiedereinweihung“

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Donnerstag, 26. November 2009
14.00 Uhr Rentnerkreis 

HIRSCHBERG

jeden Mittwoch
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrhaus 

Sonntag, 1. November 2009
10.30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche

Dienstag, 10. November 2009
17.00 Uhr Martinstag mit anschließendem Laternenumzug

Fr-So, 13.-15. November 2009
Festwochenende „20 Jahre Fall der Mauer“ 

Freitag, 13. November 2009
19.30 Uhr Friedensgebet mit Frau Mikosch 

Sonntag, 15. November 2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Propst Dr. Mikosch

Donnerstag, 19. November 2009
14.00 Uhr Rentnerkreis 

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 29. November 2009 1. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst

SEUBTENDORF

Sonntag, 1. November 2009
09.00 Uhr Kirmes I

Montag, 2. November 2009
09.00 Uhr Kirmes II

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

LANGGRÜN

Sonntag, 1. November 2009
13.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 29. November 2009 1. Advent
13.00 Uhr Andacht zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes 

KÜNSDORF

Sonntag, 8. November 2009
13.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 29. November 2009 1. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst

BLINTENDORF 

Sonntag, 8. November 2009
09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 22. November 2009 Ewigkeitssonntag
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

BÜRO- UND SPRECHZEITEN 

Pfarramt Gefell
Dienstags 09.00 - 11.00 Uhr 

Pfarramt Hirschberg
1. Mittwoch im Monat 17.15 - 18.00 Uhr

20 Jahre Fall der Mauer 
– Festwochenende im November –

Vor 20 Jahren gelang wie durch ein Wunder die friedliche
Beseitigung der innerdeutschen Grenze. Dankbar blicken wir
zurück und feiern mit Freunden aus Ost und West. 

Wir laden Sie herzlich ein vom 13. bis 15. November 2009 zu
einem Fest- und Begegnungswochenende in Hirschberg und
Gefell. 

Freitag, 13. November 2009
„Ein Volk“

19.30 Uhr Friedensgebet mit Frau Mikosch
Kirche Hirschberg

Samstag, 14. November 2009
„Grenznähe“ 

10.00 Uhr Führungen an denkwürdigen Orten im ehemaligen
Sperrgebiet Grenzland-Museum Mödlareuth oder
Museum für Stadt- und Gerbereigeschichte Hirsch-
berg 

14.00 Uhr Probe 
Sänger und Bläser treffen sich zur Vorbereitung des
Gottesdienstes
Kirche Hirschberg

17.00 Uhr „Festkonzert“
Konzert für Orgel und Bläser
zu hören sind Musiker des Leipziger Gewand-
hauses
Kirche Gefell 
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Samstag, 14. November 2009
19.00 Uhr „Begegnungen“

Treffen der jeweiligen Partnergemeinden
Gefell und Hirschberg 

Sonntag, 15. November 2009
Festgottesdienst 

10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Propst Mikosch und
Gästen von nah und fern
Kirche Hirschberg

Durch die Verbundenheit mit unseren Partnergemeinden in
Gerlingen (Gefell mit der Petrusgemeinde, Hirschberg mit der
Matthäusgemeinde) haben wir in den Zeiten der politischen
Beargwöhnung der Kirche durch die staatlichen Stellen im Osten
immer wieder Stärkung, Ermutigung und auch finanzielle Unter-
stützung erfahren. 

In der Trennung gab es eine Einigkeit, die sich durch Stacheldraht
und Schießbefehl nicht unterdrücken ließ und zu einer guten Kraft
beitrug, die ihrerseits auch die politische Wiedervereinigung
voran trieb.

Aus diesem Anlass wollen wir mit den Gemeinden unseres
Regionalpfarramtes und Gästen aus deren Partnergemeinden, aus
Töpen und Berg und natürlich auch mit Ihnen feiern. 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA
Koskauer Straße 55

Sonntag, 25. Oktober 2009
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 1. November 2009
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderstunde

Samstag, 7. November 2009
19.30 Uhr Jugendstunde

„Was passiert fünf Minuten nach dem Tod“
A. Ebert aus Kirchberg, EFG Tanna

Sonntag, 8. November 2009
10.00 Uhr Gästegottesdienst

„Kann man als aufgeklärter Mensch glauben, was
in der Bibel steht?“
A. Ebert aus Kirchberg

10.00 Uhr Kinderstunde

Sonntag, 15. November 2009
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderstunde

Sonntag, 22. November 2009 
10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 28. November 2009 
19.30 Uhr Jugendstunde

F. Schwarz aus Plauen

Sonntag, 29. November 2009 
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderstunde

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de.

KIRCHGEMEINDE UNTERKOSKAU

Sonntag, 25. Oktober 2009
08.30 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Stelzen

Sonntag, 1. November 2009
10.00 Uhr Zollgrün Kirchweihe
10.00 Uhr Unterkoskau Kirchweihe

Sonntag, 8. November 2009
08.30 Uhr Stelzen
08.30 Uhr Mielesdorf Kirchweihe
10.00 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Willersdorf Kirchweihe

Sonntag, 15. November 2009
10.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 22. November 2009
08.30 Uhr Willersdorf Abendmahl
08.30 Uhr Zollgrün Abendmahl
10.00 Uhr Unterkoskau Abendmahl
10.00 Uhr Mielesdorf Abendmahl
13.30 Uhr Stelzen Abendmahl

Sonntag, 29. November 2009
10.00 Uhr Stelzen Kirchweihe

VERANSTALTUNGEN KIRCHSPIEL UNTERKOSKAU

Seniorentreff

Termin: Freitag, 13. November 2009

Beginn: 14.00 Uhr

Ort: Mielesdorf 

Thema: „Die Wende 1989/1990 – bewegte und bewegende
Zeiten“ mit Pfarrer Weber

Frauenfrühstück

Termin: Samstag, 14. November 2009

Beginn: 09.30 Uhr

Ort: Bürgerhaus Willersdorf 

Thema: „Brauchen Kinder Religion?
Unseren Kindern Wurzeln und Flügel geben“
mit Frau Pfarrerin Schneider

Anmeldung bis 8. November 2009
bei Angela Sachs, Telefon 0366 46/2 16 18 

Unkostenbeitrag:
3,50 Euro

Kinderbetreuung wird während der Veranstaltung angeboten
(Kinder mit Altersangabe mit anmelden)!

KIRCHGEMEINDE REUTH

Sonntag, 8. November 2009 in Mißlareuth
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih

Sonntag, 22. November 2009 in Mißlareuth
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verlesen

der Verstorbenen und Heiligem Abendmahl

Sonntag, 29. November 2009 in Mißlareuth
10.00 Uhr Familiengottesdienst

Kirchgemeinde Reuth, 08538 Reuth, Telefon 03 74 35/53 43

Büro & Pfarrerin Stepper, Wallstraße 6, www.Kirche-Reuth.de
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Pressemitteilungen der KKH-Allianz

Kaiserschnitt liegt bei Schwangeren
immer mehr im Trend 

Immer mehr Babys erblicken per Kaiserschnitt das Licht der Welt.
Das ergab eine aktuelle Auswertung der Versicherten-Daten der
KKH-Allianz. Demnach hat im Jahr 2004 rund jede vierte Frau
(27,85 Prozent) per Kaiserschnitt entbunden, im Jahr 2008 war es
schon fast jede dritte Frau (31,39 Prozent). 

Auch in Niedersachsen haben im vergangenen Jahr 33 Prozent der
Frauen ihr Kind per Kaiserschnitt zur Welt gebracht. Laut einer
Untersuchung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) ist die
Entscheidung zum Kaiserschnitt jedoch nur bei zehn Prozent der
Geburten medizinisch notwendig.

„In Deutschland werden mehr Entbindungen per Kaiserschnitt
durchgeführt, weil es häufiger Risikoschwangerschaften zum Bei-
spiel durch übergewichtige und durchschnittlich ältere Schwange-
re gibt“, erklärt Dr. Elisabeth Siegmund-Schultze, Gynäkologin
bei der KKH-Allianz. 

Sie vermutet jedoch noch einen weiteren Grund für die Zunahme
der Kaiserschnitte: „Schwangere entscheiden sich immer häufiger
für einen Wunsch-Kaiserschnitt – oftmals aus Angst vor der natür-
lichen Geburt“, so die Frauenärztin.

Das kann auch Uschi Fietz vom Hebammenverband Niedersach-
sen bestätigen. „Vor allem Erstgebärende sind vor der Entbindung
ihres Babys unsicher. Aber auch Frauen, die bei einer voran-
gegangenen natürlichen Geburt schlechte Erfahrungen gemacht
haben, wünschen sich bei einer erneuten Schwangerschaft oftmals
einen Kaiserschnitt.“

Um den Schwangeren in dieser Phase eine Hilfestellung zu geben,
haben die KKH-Allianz, ProFamilia und der Hebammenverband
Niedersachsen die Informationsbroschüre „Kaiserschnitt? Ja!
Nein! Vielleicht?“ herausgegeben.

„Der Ratgeber soll den Frauen helfen, offene Fragen zu klären,
Vor- und Nachteile eines Kaiserschnittes abzuwägen und gemein-
sam mit der behandelnden Ärztin oder Hebamme eine Ent-
scheidung zu finden“, so Fietz vom Hebammenverband. 

Denn auch wenn ein Kaiserschnitt heute ein routinemäßiger
Eingriff sei, „kann er auch schmerzhafte Komplikationen wie eine
Wundheilungsstörung oder dauerhafte Unterbauchschmerzen auf
Grund von Verwachsungen zur Folge haben“, so Dr. Siegmund-
Schultze.

Die neue Informationsbroschüre ist in allen KKH-Allianz
Servicezentren, bei den Beratungsstellen von Pro Familia und
über den Hebammenverband erhältlich.

Vorsicht bei Medikamenten
während Schwangerschaft und Stillzeit

KKH-Allianz warnt anlässlich der Weltstillwoche vor möglichen
Risiken

Wer nach einem anstrengenden Tag unter Kopfschmerzen leidet,
greift gern zur lindernden Schmerztablette. Doch Schwangere und
stillende Mütter sollten bei der Einnahme von Arzneimitteln vor-
sichtig sein. 

Darauf machte die KKH-Allianz anlässlich der Weltstillwoche
vom 28. September bis 4. Oktober aufmerksam. „Während der
Schwangerschaft und Stillzeit sollte jeder nicht unbedingt not-
wendige Gebrauch von Medikamenten vermieden werden“, rät
Dietmar Dorn, Gebietsleiter von der KKH-Allianz in Schleiz.

„Die Substanzen aus Schmerzmitteln können direkt in die Mutter-
milch übergehen. Auch für das ungeborene Kind können die
Wirkstoffe schädlich sein.“ Dies gelte auch für pflanzliche
Präparate.

„Pflanzliche Arzneimittel sind nicht unbedingt harmloser“, so
Dietmar Dorn. „Manche Kräuter- oder Pflanzenmixturen enthal-
ten beispielsweise ätherische Öle, die in die Muttermilch gelangen
oder über die Plazenta abgegeben werden.“

Deshalb rät Dietmar Dorn, bei leichten Schmerzen auf alternative
Methoden zurückzugreifen. „Kopfschmerzen können auch durch
einen Spaziergang an der frischen Luft, durch kühle Umschläge
oder durch eine Massage der Nackenmuskulatur gelindert
werden“, so sein Tipp.

„Bei Magen- und Darmbeschwerden hilft oftmals schon die alt-
bewährte Wärmflasche.“ Auch bei Rückenschmerzen kann ein so
genanntes Körner- oder Kirschkernkissen Linderung verschaffen.
Erkältungskrankheiten sind durch Inhalieren von Kochsalz-
lösungen, viel Trinken, viel Wärme und Ruhe zu bekämpfen. 

„Homöopathische Mittel können hingegen ohne Bedenken
verwendet werden.“ Ist eine Medikamenteinnahme hingegen
unumgänglich, sollte diese jedoch nur nach vorheriger Rück-
sprache mit einem Arzt oder Apotheker erfolgen.

„Der Fachexperte wird immer Risiko und Nutzen für Mutter und
Kind sorgfältig abwägen. Er kann auch über das geeignete
Präparat entscheiden und beurteilen, ob die Mutter ihr Baby
weiter stillen darf“, erklärt Dietmar Dorn.

So ist etwa Paracetamol ein sicheres Schmerzmittel in der
Stillzeit. Ist eine Stillpause jedoch notwendig, kann die Mutter die
Milch abpumpen und wegschütten. Somit wird die Milchproduk-
tion in Gang gehalten, und das Stillen kann nach der Medikamen-
teneinnahme fortgesetzt werden.

Manchmal genügt es bereits, Medikamente direkt nach dem
Stillen einzunehmen, da in der Pause bis zum nächsten Stillen
manche Wirkstoffe im Blut schnell genug abgebaut werden.

Der Gebietsleiter der KKH-Allianz macht noch auf einen weiteren
Aspekt aufmerksam: „Nicht nur Medikamente, auch Koffein,
Nikotin und Alkohol können sich auf die Muttermilch auswir-
ken.“ Gleiches gilt für Verhütungsmittel. 

„Eine östrogenhaltige Pille kann die Milchproduktion reduzieren.
Außerdem besteht die Möglichkeit, dass das Baby einen Teil des

Wirkstoffes mit der Muttermilch aufnimmt“, erklärt Dietmar Dorn
in Schleiz.

Gestagenhaltige Verhütungsmethoden wie die Mikropille oder die
Dreimonatsspritze seien dagegen unbedenklich und problemlos
anwendbar.

Weitere Tipps rund ums Thema Stillen und Schwangerschaft gibt
es auch im aktuellen Elternratgeber „Mein Baby Guide“ der KKH-
Allianz. Der kostenlose Ratgeber ist erhältlich im KKH-Allianz
Servicezentrum in Gera oder online abrufbar unter www.kkh-alli-
anz.de/meinbabyguide.
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